
EINLADUNG

„Nachhaltigkeitsforum 2025 - 
aktuelle Entwicklungen und Best Practice aus der Region“

28. August 2025, 14:00 - 17:45 Uhr
Deutsche Bundesstiftung Umwelt, Osnabrück

Nachhaltigkeit: 
Neue Berichtspflichten

Die Europäische Kommission mischt die Karten neu: 
Mit der Omnibus-Verordnung werden die Regeln 
zur Nachhaltigkeitsberichterstattung gelockert. Doch 
Unternehmen sollten sich nicht zurücklehnen – die 
Relevanz von Nachhaltigkeit bleibt ungebrochen. 

CSRD, EU-Taxonomie und CSDDD sollen durch die 
Omnibus-Verordnung sowohl zeitlich verschoben 
als auch inhaltlich überarbeitet werden. Für CSRD 
und EU-Taxonomie ist zudem eine weitreichende 
Reduzierung des Kreises verpflichteter Unternehmen 
vorgesehen. 

Doch was bedeutet das für den Mittelstand? Die Hän-
de in den Schoß legen und zwei weitere Jahre bis 
zur Berichtspflicht pausieren oder im Falle von nicht 
verpflichteten Unternehmen den gesamten Prozess 
einfrieren? 

Auch wenn die gesetzliche Berichtspflicht für viele 
Unternehmen in weite Ferne rücken könnte: Das The-
ma Nachhaltigkeit bleibt unverzichtbar. Die Anforde-
rungen von Geschäftspartnern, Kunden, Kreditgebern 
und auch eigenen Mitarbeitern bestehen weiterhin. 
Eine proaktive Auseinandersetzung mit der Thematik 
ist daher essenziell – individuell an die Unterneh-
mensbedürfnisse angepasst statt in starrer gesetzli-
cher Pflicht. 

Nach zwei erfolgreichen Veranstaltungen laden wir 
Sie herzlich zum 3. Nachhaltigkeitsforum ein.

Wie in den Vorjahren möchten wir Sie über die aktu-
ellen gesetzlichen Entwicklungen und deren Auswir-
kungen informieren. Zudem erwarten Sie spannende 
Einblicke in die Standardsetzung und die Unterneh-
menspraxis. Folgende Punkte werden wir im Aus-
tausch unter Praktikern und Experten erörtern: 

• Geplante Änderungen der Gesetzgebung durch 
die Omnibus-Verordnung

• Anforderungen von KMU an die Nachhaltigkeits-
berichterstattung

• Standards für freiwillige Nachhaltigkeitsberichter-
stattung

• Kommunikation im nichtfinanziellen Bereich inkl. 
ESG-Ratings

• Erfahrungsberichte aus international tätigen 
Unternehmen 

 
Beim abschließenden Get-together mit Getränken 
und Imbiss freuen wir uns wieder auf einen lebendi-
gen Austausch und gute Gespräche mit Ihnen.



Agenda

13:00 Uhr IHK-Netzwerk Nachhaltigkeit/CSR: Praxis trifft Praxis - ESG Business-Speed-Dating 
 Leitung: Julia Twachtmann, IHK Osnabrück - Emsland - Grafschaft Bentheim 
 Anmeldung unter diesem Link.

„Nachhaltigkeitsforum 2025 -  
aktuelle Entwicklungen und Best Practice aus der Region“
13:30 Uhr  Einlass und Anmeldung

14:00 Uhr  Eröffnung

   Begrüßung durch Mark Rauschen, Vizepräsident 
   Industrie- und Handelskammer Osnabrück - Emsland - Grafschaft Bentheim 

   Begrüßung durch die Veranstalter  

14:10 Uhr  Klimaschutz und Wettbewerbsfähigkeit – aktuelle Herausforderungen für den  
   Wirtschaftsstandort Deutschland

   Michael Dittrich, Stellvertretender Generalsekretär, Abteilungsleiter Finanzen und Verwaltung 
   Deutsche Bundesstiftung Umwelt

14:25 Uhr  VSME (Voluntary Sustainability Standard for SMEs):  
   Tatsächliche Entlastung für den Mittelstand?

   Julia Twachtmann, Projektleiterin für Nachhaltigkeit/CSR 
   Industrie- und Handelskammer Osnabrück - Emsland - Grafschaft Bentheim

14:50 Uhr  ESG: Berichten oder nicht? Omnibus-Update

   Volker Hartke, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, LL. M. Nachhaltigkeitsrecht  
   Genoverband e.V.

15:20 Uhr  ESG: Berichtet oder nicht? Analyse aktueller Nachhaltigkeitsberichte

   Michael Strack, Sustainability Auditor und verantwortlicher Partner für ESG und Wirtschaftsprüfung  
   Anne Schlarmann, ESG-Analyst 
   PKF WMS GmbH & Co. KG

15:45 Uhr  Kaffeepause

16:15 Uhr  Batterierecycling für die Energiewende –  
   Der Schlüssel zu mehr Rohstoffsouveränität in Europa

   Christoph Spandau, Geschäftsführer 
   RE.LION.BAT. Circular GmbH

16:30 Uhr  Mehr als Regulierung – ESG-Transparenz zum unternehmerischen Vorteil nutzen

   Dr. Benjamin Mohr, Mitglied der Geschäftsleitung 
   Creditreform Rating AG

17:00 Uhr  Auf Nachhaltigkeit bauen – Verantwortung auch ohne Pflicht

   Christian Mross, Leiter SHE-Q Abteilung 
   Marcel Maue, Nachhaltigkeit / SHE-Q Management; 
   Mainka Bau GmbH & Co KG

17:20 Uhr  Nachhaltigkeit bei Coppenrath & Wiese - Unsere Rezeptur aus Regulatorik,  
   Kundenanforderungen und Zukunfts-Strategie

   Tobias Heinemann, Leiter Strategische Unternehmensentwicklung 
   Conditorei Coppenrath & Wiese KG

17:45 Uhr  Verabschiedung und Get-together mit Catering

https://veranstaltungen.osnabrueck.ihk24.de/ihknetzwerknachhaltigkeitcsr2025


Anmeldung online unter:
  Registrierung (ihk24.de)

Anmeldeschluss 15. August 2025 

Kostenbeitrag 
EUR 85 + USt.
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine 
Teilnahmebestätigung mit Rechnung. 

 

Veranstalter 
IHK Osnabrück - Emsland - Grafschaft Bentheim,
Creditreform Osnabrück / Nordhorn Unger KG,
PKF WMS GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Steuerberater Rechtsanwälte

Anmeldung

Referenten

Michael Dittrich

Michael Dittrich ist stellvertretender Generalsekretär der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU), 
Rechtsanwalt und seit 2001 als Abteilungsleiter Finanzen und Verwaltung, verantwortlich für die Ver-
mögensanlage, sowie die Bereiche Personal, IT und das finanzielle Projektcontrolling. Er ist Vorsit-
zender und Mitglied in zahlreichen Kapitalanlageausschüssen und war in der letzten Legislaturperiode 
Leiter der Arbeitsgruppe Kapitalmarkt im Sustainable Finance Beirat der Bundesregierung. 
 

Julia Twachtmann

Julia Twachtmann ist Projektleiterin für Nachhaltigkeit/CSR bei der IHK Osnabrück - Emsland - Graf-
schaft Bentheim. Die zunehmenden gesetzlichen Vorgaben sowie steigende Erwartungen seitens der 
Kundschaft bringen für viele Unternehmen neue Herausforderungen mit sich. Julia Twachtmann un-
terstützt Unternehmen in beratender Funktion dabei, zentrale Themen im Nachhaltigkeitsmanagement 
anzugehen, um den wachsenden Anforderungen zu entsprechen und zukunftsfähig zu bleiben. 
 

Volker Hartke

WP/StB Volker Hartke, LL.M. Nachhaltigkeitsrecht ist Abteilungsleiter Grundsatzprüfung Nachhaltigkeit 
beim Genoverband e.V. Die Abteilung ist zuständig für die Grundsätze der Prüfung der Nachhaltigkeits-
berichte und fachlicher Interessenvertreter gegenüber den genossenschaftlichen Spitzenverbänden, 
dem Berufsstand der Wirtschaftsprüfer und der Politik. Er ist Chairman der Sustainability Reporting and 
Audit Working Group der EACB und Mitglied in mehreren Fachgremien des IDW sowie der Pilotgruppe 
KMU-Nachhaltigkeitsberichterstattung des DRSC und des Rates für Nachhaltige Entwicklung (RNE). 

Michael Strack

Michael Strack (StB, WP und Sustainability Auditor) verantwortet als Partner die Bereiche ESG und 
Wirtschaftsprüfung bei der PKF WMS. Gemeinsam mit seinem interdisziplinären ESG-Team begleitet 
er Unternehmen sowohl beratend als auch prüfend bei der Umsetzung von  
Nachhaltigkeitsanforderungen. 
 

Anne Schlarmann

Anne Schlarmann, ESG-Analyst, ist ebenfalls Teil des interdisziplinären ESG-Teams der PKF WMS. 
Als Consultant unterstützt sie die Mandanten dabei, den Anforderungen von Gesetzgebern, Kreditge-
bern und weiteren Stakeholdern in Bezug auf ESG gerecht zu werden.  

https://veranstaltungen.osnabrueck.ihk24.de/nachhaltigkeitsforumIhk2025


Referenten

Christoph Spandau

Christoph Spandau begann seine berufliche Laufbahn bereits studienbegleitend vor über 20 Jahren 
in der Automobilindustrie. Es folgten Stationen in der Unternehmensberatung sowie verschiedene 
Führungspositionen innerhalb der damaligen Daimler AG sowie die Geschäftsführerposition beim 
größten europäischen Hersteller von Sonder- und Rettungsfahrzeugen, „WAS“. Seit 2021 ist Christoph 
Spandau Geschäftsführer und Mitgesellschafter mehrerer Unternehmen der DEPPE-Unternehmens-
gruppe – einem seit Jahrzehnten führenden Anbieter im Bereich der Bleibatterieentsorgung. Anfang 
2023 übernahm er zudem die Geschäftsführung der RE.LION.BAT. Circular GmbH, dem größten euro-
päischen Unternehmen für das Recycling von Lithiumbatterien. 

Dr. Benjamin Mohr

Dr. Benjamin Mohr ist Mitglied der Geschäftsleitung der Creditreform Rating AG, verantwortlich für 
Business Development und Relationship Management sowie für die Leitung des Bereichs ESG/Nach-
haltigkeit. Zuvor war Dr. Mohr bei American Express und in verschiedenen Positionen innerhalb der 
Creditreform Gruppe tätig, zuletzt als Chefvolkswirt bei Creditreform Rating.  
Der Diplom-Volkswirt hat mehrere Forschungsartikel zu verschiedenen wirtschaftswissenschaftlichen 
Themen veröffentlicht und ist Autor eines Buches über institutionelle Vorkehrungen und regulatorische 
Rahmenbedingungen zur Sicherung der Finanzstabilität. 

Christian Mross

Als Leiter der SHE-Q-Abteilung ist Christian Mross verantwortlich für die Bereiche Arbeitssicherheit, 
Gesundheit, Umwelt und Qualität. Bereits seit mehreren Jahren fällt auch das Thema Nachhaltigkeit 
in seinen Zuständigkeitsbereich. Um die nachhaltige Entwicklung bei Mainka gezielt voranzutreiben, 
wurden hierfür zusätzliche Ressourcen geschaffen. Trotz des Wegfalls der gesetzlichen Berichtspflicht 
infolge der Omnibus-Verordnung verfolgt Mainka weiterhin konsequent seine Nachhaltigkeitsziele – 
nicht zuletzt aufgrund der hohen Anforderungen von Kundenseite. 

Marcel Maue

Marcel Maue ist ebenfalls Teil der SHE-Q-Abteilung und verantwortet die Bereiche Nachhaltigkeit sowie 
das Energie- und Umweltmanagement. Seine Bachelorarbeit zur Wesentlichkeitsanalyse der Mainka 
Bau GmbH & Co. KG bildete den Ausgangspunkt für die Nachhaltigkeitsberichterstattung im Unterneh-
men. Auch wenn künftig keine gesetzliche Pflicht zur Berichterstattung mehr besteht, soll weiterhin ein 
Bericht nach den geltenden Standards erstellt werden. 
 

Tobias Heinemann

Tobias Heinemann ist seit 1996 bei der Conditorei Coppenrath & Wiese beschäftigt. Bis 2022 ver-
antwortete er den Bereich Supply Chain Management und ist heute für den Bereich Strategische 
Unternehmensentwicklung verantwortlich. Coppenrath & Wiese ist Teil der Dr. Oetker Nahrungsmittel 
und vertreibt ein breites Sortiment an Torten, Kuchen und Brötchen. Neben dem national bekannten 
Markengeschäft, vertreibt Coppenrath & Wiese auch Handelsmarken im In- und Ausland. Die Nachhal-
tigkeitsstrategie ist Teil der Unternehmensstrategie und wird kontinuierlich weiterentwickelt, um eigene 
Ziele, Kundenanforderungen und Gesetze in Einklang zu bringen. 



Veranstaltungsort

Deutsche Bundesstiftung Umwelt
DBU Zentrum für Umweltkommunikation
DBU Naturerbe

An der Bornau 2
49090 Osnabrück

Navigationssystem: Berghoffstr. 1 (Parkplatz)

Lage und Anfahrtsplan

Weitere Parkmöglichkeiten

Parkplatz der Hochschule Osnabrück
Barbarastraße 7
49076 Osnabrück

Parkplatz Stüvestraße
Stüvestraße 34
49076 Osnabrück


